
Lukasevangelium 13,27-29   Gott offenbart sich Jakob   

Lukasevangelium 13,  27-29 Und der Hausherr wird antworten: Ich sage euch: Ich weiß nicht, woher ihr 
seid; weicht alle von mir, ihr Übeltäter / die ihr die Ungerechtigkeit tut!
28 Da wird das Heulen und das Zähneknirschen sein, wenn ihr Abraham, Isaak und Jakob und alle 
Propheten im Reich Gottes seht, euch selbst aber hinausgestoßen!
29 Und sie werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden, und zu Tisch sitzen 
im Reich Gottes.
1. Mose 28,10-15 Jakob aber zog von Beerscheba aus und wanderte nach Haran.
11 Und er kam an einen Ort, wo er über Nacht blieb; denn die Sonne war untergegangen. Und er nahm 
von den Steinen jenes Orts und legte sie unter sein Haupt und legte sich an dem Ort schlafen.
12 Und er hatte einen Traum; und siehe, eine Leiter / eine Mauertreppe / war auf die Erde gestellt, die 
reichte mit der Spitze bis an den Himmel. Und siehe, auf ihr stiegen die Engel Gottes auf und nieder.
13 Und siehe, der HERR stand über ihr und sprach: Ich bin der HERR JHWH, der Gott – Elohim deines 
Vaters Abraham und der Gott Isaaks; das Land, auf dem du liegst, will ich dir und deinem Samen geben.
14 Und dein Same soll werden wie der Staub der Erde, und nach Westen, Osten, Norden und Süden sollst 
du dich ausbreiten; und in dir und in deinem Samen / durch dich und durch deinen Nachkommen / sollen 
gesegnet werden alle Geschlechter der Erde!
15 Und siehe, ich bin mit dir, und ich will dich behüten überall, wo du hinziehst, und dich wieder in 
dieses Land bringen. Denn ich will dich nicht verlassen, bis ich vollbracht habe, was ich dir zugesagt 
habe!
Johannesevangelium 1,45-51 Philippus findet den Nathanael und spricht zu ihm: Wir haben den 
gefunden, von welchem Mose im Gesetz und die Propheten geschrieben haben, Jesus, den Sohn Josephs, 
von Nazareth.
46 Und Nathanael sprach zu ihm: Kann aus Nazareth etwas Gutes kommen? Philippus spricht zu ihm: 
Komm und sieh!
47 Jesus sah den Nathanael auf sich zukommen und spricht von ihm: Siehe, wahrhaftig ein Israelit, in 
dem keine Falschheit ist!
48 Nathanael spricht zu ihm: Woher kennst du mich? Jesus antwortete und sprach zu ihm: Ehe dich 
Philippus rief, als du unter dem Feigenbaum warst, sah ich dich!
49 Nathanael antwortete und sprach zu ihm: Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König von Israel!
50 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Du glaubst, weil ich dir sagte: Ich sah dich unter dem 
Feigenbaum? Du wirst Größeres sehen als das!
51 Und er spricht zu ihm: Wahrlich, wahrlich / Amen, Amen;, ich sage euch: Künftig werdet ihr den 
Himmel offen sehen und die Engel Gottes auf- und niedersteigen auf den Sohn des Menschen!
Hebräerbrief 5,7 Dieser Jesus hat in den Tagen seines Fleisches / seines Menschseins auf Erden / sowohl 
Bitten als auch Flehen mit lautem Rufen und Tränen dem dargebracht, der ihn aus dem Tod erretten 
konnte, und ist auch erhört worden um seiner Gottesfurcht willen.

Matthäus 18,10 Seht zu, dass ihr keinen dieser Kleinen verachtet! Denn ich sage euch: Ihre Engel im 
Himmel schauen allezeit das Angesicht meines Vaters im Himmel.
1. Korintherbrief 6,9-11 Paulus: Wisst ihr denn nicht, dass Ungerechte das Reich Gottes nicht erben 
werden? Irrt euch nicht: Weder Unzüchtige noch Götzendiener, weder Ehebrecher noch Weichlinge, noch 
Knabenschänder,
10 weder Diebe noch Habsüchtige, noch Trunkenbolde, noch Lästerer, noch Räuber werden das Reich 
Gottes erben.
11 Und solche sind etliche von euch gewesen; aber ihr seid abgewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid 
gerechtfertigt worden in dem / durch den / Namen des Herrn Jesus und in dem / durch den / Geist unseres 
Gottes!
Römerbrief 14,17+18 Paulus: Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit, 
Friede und Freude im Heiligen Geist;
18 wer darin Christus dient, der ist Gott wohlgefällig und auch von den Menschen geschätzt.

Esther 8,15 Mordechai aber verließ den König in königlichen Gewändern, in blauem Purpur und weißem 
Leinen und mit einer großen goldenen Krone und einem Mantel aus weißem Leinen und rotem Purpur; 
und die Stadt Susan jauchzte und war fröhlich.
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